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446. WOCHENBLATT 
 

 
 

 
 

der Deutschen Schule Taipei 
dst-wochenblatt@gmx.net 

 
 

Swire European Primary Campus 
727 Wen Lin Road, Shihlin District, 11159 Taipei  

Tel.: +886-2-8145 9007 Ext. 1301 
 

Swire European Secondary Campus 
31 Jian Ye Road, Shihlin District, 11193 Taipei 

Tel.: +886-2-8145 9007 Ext. 2301 
 

Redaktionsschluss: Jeweils Donnerstag, 9.00 Uhr! 
 

 Redaktion: Ingrid Castritius – Tel.: 2861 1667 
                   Sabine Gordon   -   Tel.: 2894 4089                 

 
Meinungen in Artikeln und Berichten spiegeln nicht unbedingt die der Redaktion wider! 

 
 
 
Ein Wort der Redaktion 

von Ingrid Castritius 
 

Chinesisches Neujahrsfest oder auch chinesisches Frühlingsfest 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
wir Deutsche in Taiwan feiern jedes Jahr wie selbstverständlich Weihnachten mit 
allem was dazu gehört und lassen am Weihnachtsbazar unsere taiwanischen 
Gastgeber an unseren Bräuchen und Gepflogenheiten rund um dieses wichtige 
Familienfest teilhaben. Wie aber feiern Chinesen und Taiwaner in Deutschland das 
chinesische Neujahrsfest, das wichtigste Familienfest im chinesischen Kulturkreis, 
welches am ersten Tag des ersten Mondmonats beginnt? 
 
Für viele der 80.000 in Deutschland lebenden Chinesen ist es ein ruhiges Fest voller 
Kompromisse. In China trifft sich die ganze Familie und feiert zusammen, isst gut 
und viel zu viel. Kurz vor dem Fest kommt es zu einer regelrechten 
Völkerwanderung, da ein Fünftel der Weltbevölkerung gleichzeitig in seine 
Heimatorte fährt. Die meisten Exil-Chinesen bleiben in Deutschland. Fällt der Beginn 
des chinesischen Frühlingsfestes auf einen Wochentag, bleibt ihnen nichts anderes 
übrig als die Feier auf das nächste Wochenende zu verschieben. Denn während in 
China und Taiwan zu Neujahr ein paar Tage das Leben stillsteht, geht in 
Deutschland der Alltag einfach weiter – nur die wenigsten wissen von dem Fest und 
seiner Bedeutung. 
 
Einige Bräuche lassen sich auch in Deutschland bewahren. Alle Türen und Fenster 
werden während der Festlichkeiten geöffnet, um das Glück hereinzulassen. Die 
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ganze Silvesternacht brennen alle Lichter, um dem Glück den Weg ins Haus zu 
leuchten und gleichzeitig die bösen Geister zu verschrecken. Unglück lässt sich 
vermeiden, indem der Friseurtermin in dieser Zeit ausfällt. Das chinesische Wort für 
Haar gleicht dem für Glück und schneidet man sich die Haare, wird auch das Glück 
beschnitten. Der traditionelle Frühjahrsgroßputz kann stattfinden und die Zimmer und 
Türen mit roten Lampen, Neujahrssprüchen und goldenen Glückszeichen 
geschmückt werden. 
 
Dagegen sind in Deutschland viele traditionelle Speisen nicht zu bekommen und 
private Feuerwerke nur am 31. Dezember und am 1. Januar erlaubt. Die berühmten 
Jiaozi werden mit Freunden – unter denen sicher auch die eine oder andere 
Langnase anzutreffen ist – gemeinsam zubereitet, so dass zumindest für einen Tag 
ein wenig Familiengefühl aufkommt. Die mit Hackfleisch und Schnittlauch gefüllten 
Teigtaschen genießt man anschließend gemeinsam mit grünem Tee und deutschem 
Bier. 
 
Wer über die technischen Möglichkeiten verfügt, kann sich im Anschluss die 
traditionelle Fernsehshow „Chunjie Wanhui“ ansehen. Sie gehört wie bei uns „Dinner 
for one“ mit verschiedenen Musikern und Komikern, modernen Tanzeinlagen und 
traditionellen Löwen- und Drachenkostümen zum Muss eines jeden chinesischen 
Neujahrsfestes und rückt die Heimat etwas näher an Deutschland heran. Am Ende 
werden die Sekunden heruntergezählt und man sieht im Fernsehen ein 
beeindruckendes Feuerwerk. Man wünscht sich ein „xin nian kuai le!“ oder „Gong he 
xin xi!“ und überreicht seinen Kindern die berühmten hongbao (rote Umschläge mit 
Glücksgeld). 
 
Am Abend klingt der Tag – je nachdem in welcher deutschen Stadt man lebt – mit 
einem Neujahrskonzert eines chinesischen Orchesters aus, während in China und 
Taiwan das Fest erst richtig beginnt. Der Silvesterabend und die ersten vier Tage 
sind offizielle Feiertage, viele nehmen sich eine ganze Woche frei. Wenn danach die 
Menschen zur Arbeit zurückkehren, hält die Festtagsstimmung noch bis zum 
Laternenfest am 15. Tag des ersten Monats an. 

(Quelle: Lilith Volkert,  im Stern, 27.1. 2009; China Guide) 
 

Gong he xin xi! 
 
Ich wünsche Ihnen ein schönes Neujahrsfest und erholsame Ferien. 
 
 
Ihre Ingrid Castritius 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wegen der Ferien zum Chinesischen Neujahrsfest erscheint die nächste Ausgabe 
des Wochenblattes am 11. Februar im Jahr des Hasen. 
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Redaktion 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser des Wochenblattes der Deutschen Schule Taipei, 
  
sicherlich erfreuen Sie sich jede Woche an den Beiträgen über das Schulalltagsleben 
der Deutschen Schule in Taipei.  
  
In letzter Zeit sehen wir allerdings mit Sorge, dass die Wochenblattdatei - obwohl 
komprimiert und in das PDF-Format umgewandelt - oft deutlich über 2 MB groß ist. 
Das wiederum bringt uns die Kritik von Lesern ein, die nicht über schnelle Breitband-
Internetzugänge verfügen, wie wir sie hier in Taipei haben, und somit das 
Herunterladen des Dokumentes sehr lange dauert. 
  
Die Größe der Wochenblattdatei wächst vor allem durch die Anzahl von Fotos, die 
wir im Wochenblatt abbilden. Deshalb werden wir in Zukunft bei der Auswahl der 
Fotos restriktiver sein und die Beiträge auf die aussagekräftigsten Fotos 
beschränken. 
  
Wir bitten Sie um Verständnis, denn wir wollen weiterhin alle Leserinnen und Leser 
umfassend über die Arbeit der Deutschen Schule informieren können. 
  
Mit herzlichen Grüßen 
 
Ingrid Castritius, Sabine Gordon, Redaktionsteam 
Emmanuel Fritzen, Schulleiter 
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Berichte aus der Deutschen Sektion und der TES 
 

 

                                                 
1 Diese Terminaufstellung dient nur der Erinnerung. Sie finden den allgemeinen Terminkalender der 
Schule auf der Webseite www.taipeieuropeanschool.com in der Rubrik „News“ im Unterpunkt 
„Calendar“. 

Schultermine1 

Januar 2011   

28. Januar 

Der Löwe ist los! 
Aktivitäten zum Chinesischen 
Neujahrsfest 
Chinesische Kleidung oder rote Sachen 
anziehen. 

Kindergarten & 
Grundschule, 
vormittags 

Februar 2011   

7. Februar schulfrei  
von der Regierung festgelegter Feiertag  

8. Februar Start: Neue Wahlpflichtangebote in der 
Grundschule  

 
8. Februar 

 
Exkursion der Klasse 5/6 nach Jiufen  
Weitere Infos siehe Elternbrief 
 

ganztags 

10. Februar Exkursion Klasse 7/8 mit Peter Schulz 
Wanderung am Yangmingshan ab 11.20 Uhr 

11. Februar Start: Neue Zusatzangebote in der 
Grundschule EPC 

11. Februar Praktikantin Frau Lachstädter (Ma,Ph) bis März 

11. Februar ESC-Musikkonzert 19:00 Uhr 

14. Februar  Februareinschulung 
Klasse 0 - 4 
8.00 Uhr 
EPC 
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Achtung Terminänderung für das Schuljahr 2011/2012: 
Die Sommerferien enden eine Woche früher. 

Erster Schultag des Schuljahres 2011/2012 ist der 22. August 2011 
 
 

 
 
 

14. Februar Praktikant Herr Rentzsch (D) bis März 

17. Februar 

 
Elternsprechabend in der Grundschule 
Ausführliche „Halbjahresgespräche“ für Eltern 
Klasse 1-2 außerdem am 22., 23. und 24. Februar 
und Anfang März. Um Terminvereinbarung wird 
gebeten. 
 

Klasse 1 - 4 
EPC 
 

22. Februar Kompetenztest Mathematik, Kl. 6  

23. Februar 
ESC-Elternsprechtag Kl. 9-12 
Unterricht in den Klassen 5 bis 8 trotzdem 
bis 15 Uhr 

13:30 - 19:00 Uhr 

24. Februar Kompetenztest Englisch, Kl. 6  

25. Februar schulfrei – Inset Day  

28. Februar schulfrei – Peace Memorial Day 
Schriftliche D-Prüfung Kl. 10  
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Schulleitung 
 
Beratungsbesuch von Prozessbegleiter Markus Pieper 
von Emmanuel Fritzen, Schulleiter 
 
In der Woche vom 18. bis zum 23. Januar 2011 war der Prozessbegleiter der 
Zentralstelle für das Auslandsschulwesen Markus Pieper zu einem Beratungsbesuch 
an der Deutschen Schule Taipei. 
 
Deutsche Auslandsschulen in privater Trägerschaft gleichen oft kleinen Wirtschafts-
unternehmen: Sie müssen wirtschaftlich handeln und sich im Bildungswettbewerb 
behaupten. Um die Schulen systematisch bei ihren qualitativen Entwicklungs-
vorhaben zu unterstützen, hat die Zentralstelle für das Auslandsschulwesen (ZfA) im 
Rahmen der Partnerschulinitiative im Sommer 2008 die Stellen von zehn Prozess-
begleiterinnen und Prozessbegleiter eingerichtet. (aus: www.auslandsschulwesen.de) 
 
Die Prozessbegleiter unterstützen die Schulen bei allen Fragen des Pädagogischen 
Qualitätsmanagements (PQM), um die Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit der 
Auslandsschulen zu steigern. Sie helfen den Schulen, sich auf die bevorstehenden 
Bund-Länder-Inspektionen (BLI) vorzubereiten und im Anschluss daran die ge-
wonnenen Erkenntnisse für die weitere Qualitätsentwicklung zu nutzen. 

 
Seit August 2008 ist Markus Pieper als Prozess-
begleiter in der Region Fernost tätig. Sein Dienstsitz 
ist an der Deutschen Europäischen Schule Singapur. 
Er berät die Deutschen Schulen in Indien, Thailand, 
Malaysia, Singapur, Indonesien, Vietnam, Australien, 
Taiwan, China mit Hongkong, Korea, Japan und auf 
den Philippinen in Schulentwicklungsfragen. 
 
Die Deutsche Schule Taipei hatte Markus Pieper 
schon einmal im März 2009 zu einem Beratungs-
besuch nach Taipei geholt, um den Weg über die Peer 
Review zur Inspektion zu planen. 
 
 

Bei dem Besuch in der vergangenen Woche ging es um drei Schwerpunkte: 
 

• Beratung der Steuergruppe bei der Ausarbeitung des neuen Schulprogramms 
• Beratung der Arbeitsgruppe „Binnendifferenzierungskonzept“ und 
• Beratung von einzelnen Lehrerinnen und Lehrern 

 
Alle Beteiligten haben aus der Arbeit mit Markus Pieper wesentliche Impulse für die 
weitere Qualitätsentwicklung der Schule erhalten und wir bedanken uns bei ihm 
herzlich für diese wertvolle Beratung. 
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Kindergarten 
 
Betriebspraktikum im Kindergarten 
von Larissa Kendzia 
 
Letzte Woche begleiteten uns während einer Woche Snuk und Matthew, die im 
deutschen Kindergarten ihr Betriebspraktikum leisteten. Die beiden haben sich sehr 
engagiert, mit den Kindern gespielt, gebastelt, vorgelesen und uns bei allen unseren 
Aktivitäten unterstützt. Die Kinder waren begeistert und hatten viel Spaß und Freude 
mit Snuk und Matthew. 
 
Ein großes Dankeschön an euch! 
 
Wir wünschen euch auf eurer weiteren schulischen Laufbahn alles Gute und viel 
Erfolg! 
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Grundschule: Flexible Eingangsstufe 
 
Schultüten zu Chinesisch Neujahr? 
von Greta Ahlers 
 
Ja, das ist richtig! Erstmalig kann für Kinder mit entsprechendem Lern- und 
Entwicklungsstand in diesem Schuljahr der Übergang von der Flexiblen 
Schuleingangsstufe 0 in die Flexible Schuleingangsstufe 1/2 zum Schulhalbjahr 
erfolgen. Yi-Lien und Simon sind unsere ersten Kinder, die diese Möglichkeit ab 
Februar 2011 nutzen werden. So bastelten sie eifrig mit ihren Müttern an ihren 
Schultüten, die wir hier präsentieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ob das Modell „Der kleine Eisbär und seine Freunde“ wohl von beiden Kindern 
gleichzeitig ausgewählt wurde, weil es zurzeit hier in Taipei auch ganz schön kalt ist? 
 
Neben den Arbeiten an Buchstaben und Zahlen, die schon seit Beginn des 
Schuljahres im vergangenen Sommer den Arbeitsalltag in der Flexiblen 
Schuleingangsstufe 0 bestimmen, gab es vor kurzem eine ganz andere 
Beschäftigung. Das Jahr des Hasen steht bevor. Es ist schon eine Tradition in der 
Flexiblen Schuleingangsstufe 0 eine Laterne mit dem entsprechenden Motiv zu 
gestalten. Alle finden, dass sie in diesem Jahr besonders schön geworden sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle guten Wünsche für das Jahr des Hasen! 
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Geschafft!  
von Kathrin Diestel  
 
„Leon hat den Buchstabenordner geschafft!“, staunten die Kinder der Eingangsstufe 
kurz nach Weihnachten. 
  
„Alle haben den Buchstabenordner fertig bearbeitet!“ freut sich die Lehrerin zu 
Chinesisch Neujahr über ihre fleißigen Erstklässler. 
 
Buchstabenordner - was ist das? 
  
Der dicke gelbe Ordner enthält vielfältige Übungen zu jedem Buchstaben: Übungen 
zum Schreiben, Hören, Sehen und Sprechen für ein Lernen „mit allen Sinnen“.  

 
Je nach Leistungsstand, Motivation oder Selbstvertrauen 
entscheiden die Kinder selbst, in welcher Reihenfolge sie 
die Angebote nutzen: Welche Buchstaben übe ich zuerst? 
Taste ich mich langsam über die einfachen Buchstaben 
an die ersten Wörter heran oder kann ich gleich die 
gesamte Bandbreite der Buchstaben und Laute nutzen?  
 
Nach intensiver Vorschule und zielstrebiger (Frei-)Arbeit 
in der Schule bewältigten alle unserer kleinen Erstklässler 
die große Aufgabe “Buchstabenordner” bereits jetzt – Zeit 
wäre auch noch bis zum Sommer gewesen. Nicht nur 
das: Alle können prima lesen und einige sammeln schon 
Antolin-Punkte. „Weiter so!“, bleibt da nur zu sagen. 

 
Zur Information: 
 
Die Kinder der Eingangsstufe Klasse 1 & 2 erhalten erst zum Schuljahresende ein 
Zeugnis. Zum Halbjahr finden individuelle Gespräche statt. Neben dem 
Elternsprechabend am 17. Februar können weitere Termine vereinbart werden, am 
besten per Mail: Kathrin.Diestel@tes.tp.edu.tw 
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Sekundarschule 
 

TES girls basketball champions! 
von Peter Schulz 
 
Letzten Samstag in der TES-Sporthalle auf dem Yang Ming Shan: Die besten 
Mädchenteams des Landes treffen sich zum Basketball-Meisterschaftsturnier. Seit 
2000 wird diese Meisterschaft der internationalen Schulen in Taiwan ausgespielt und 
nicht weniger als achtmal gewann die überragende Morrison High School aus 
Taichung, zweimal die Taipei American School, niemals irgendwer sonst. Eine schier 
unglaubliche Bilanz – eine Serie die zum ersten Mal gebrochen wurde!  
 
Die TES lieferte dieses Jahr das beste Mädchenteam, welches es wahrscheinlich 
jemals an unserer Schule gegeben hat, denn alle Positionen waren nahezu optimal 
besetzt. Eine dieser Klassespielerinnen ist Beatrice von der Deutschen Sektion, 
Klasse 10. Aufgrund ihrer Größe ist sie eine ideale Spielerin unter dem Korb, um 
Rebounds zu holen und entscheidend nachzusetzen.  
 
Zunächst lief alles wie am Schnürchen. Unsere Girls waren schon 13-5 vorn als die 
Konzentration mehr und mehr nachließ. Zwei Minuten vor Schluss hieß es auf einmal 
nur noch 13 – 11, 50 Sekunden vor Schluss 13 –13! Dann in buchstäblich aller letzter 
Sekunde doch noch ein Tempovorstoß und das 15 – 13 für unsere TES–Mädels! Das 
Wunder war geschafft und TES ist zum ersten Mal in die Phalanx der beiden großen 
amerikanischen Schulen eingebrochen. Well done! 
 

   
TES Girls: Taiwan Junior Varsity Champions  Beatrice im Kampf um den Ball – 100% Einsatz 
 

 BEATRICE mit der Champions’ Trophy 
 



Wochenblatt 446 vom 28. Januar 2011 – Seite 11 

 

Berichte aus dem Schulumfeld in Taipei 
 
 

Termine aus dem Schulumfeld in Taipei und Taiwan 
 
Februar 2011 
 

  

 
27. Nov. 2010 -  
20. Februar 2011 
 

 
Ausstellung: 
 
Gaugin Elsewhere 
 

 
 
Taipei Fine Arts Museum 
9.30 – 17.30 Uhr 

 
 
 
11. Februar  
 

 
Kinofilm: "Unter dir die Stadt" 
 
 
Infos: www.critic.de/film/unter-dir-die-stadt-
2186  

 
Ambassador-Changchun-
Kino 
Taipei, Changchun Rd., No. 172 
台北市長 春 路172號, Tel.: 
(02)25074141).  
 

 
18. Februar  

 
11. Norddeutsches Grünkohlessen 

 
Westin Hotel Taipei 
19.00 Uhr 
 

 
 
 
25. Februar  
 

 
Kinofilm: "Nordwand" 
preisgekrönter Film über einen missglückten
Besteigungsversuch der Eiger-Nordwand  
(mit Benno Fürmann in der Hauptrolle) 
 
Infos: www.nordwand-film.de  
 

 
 
Blossom-Cinema 
Taipei, Heping E. Rd., Sec. 3, 
No. 63, 2F 
台北市和平東路三段63號2F， 
Tel：2732-6968,  
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Kunst- Kultur- und Freizeittipps 
 
Unter dir die Stadt 

Film 
ab 11.02.2011 
Ambassador- ChangChun Kino; Taipei 
Originalsprache mit chinesischen Untertiteln 
+886 2720 6007 #17 
 
Mit seinem Film „Unter dir die Stadt“ versucht der Regisseur Christoph Hochhäusler, 
ins Herz der Wohlstandsgesellschaft vorzudringen – und findet dort vor allem viel 
Sehnsucht und die Unfähigkeit, mit dieser 
umzugehen. Schauplatz der Handlung ist die 
deutsche Bankenmetropole Frankfurt am Main. 
Der mächtige Bankmanager Roland Cordes 
verliebt sich in Svenja, die Frau eines 
Angestellten. Sie beginnen eine heimliche 
Beziehung, die sie mehr und mehr 
beansprucht und ihre bisherige Existenz 
bedroht. Im Laufe des Films beginnen beide 
Parteien, mutwillig ihren eigenen Untergang 
heraufzubeschwören. 

 

 

Nordwand 

Film 
ab 25.02.2011 
Blossom- Cinema; Taipei 
Originalsprache mit chinesischen Untertiteln 
+886 2720 6007 #17 
 

Dieser preisgekrönte Film vom Regisseur 
Philipp Stölzl beruht auf einer wahren 
Begebenheit und handelt von dem 
atemberaubenden Bergabenteuer über 
den gescheiterten Versuch der 
Erstbesteigung der berühmt-berüchtigten 
Eiger Nordwand im Jahre 1936. Die beiden 
Bergsteiger Toni und Andi erhoffen sich 
dadurch sozialen Aufstieg und olympisches 
Gold. Die beiden sind überzeugt, dass sie 

der lebensgefährlichen Aufgabe gewachsen sind und beginnen in Begleitung einer 
Journalistin und eines Reporters ihre Expedition. Schnell wird klar, dass die vier 
Bergsteiger den Naturgewalten nicht gewachsen sind und ein dramatischer Kampf 
ums Überleben beginnt. 
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Grünkohlessen in Taipei im Februar 
von Jens Finke 
 
Moin Moin, liebe Grünkohlgemeinde, 
 
und wieder ist es soweit:  Am 18. Februar steigt das Grünkohlessen! 
Am besten online auf www.deutschland.tw anmelden (der einfachste Weg) oder 
anliegendes Formular per Fax schicken. Also: schnell anheuern! 
 
Es grüßt 
Das Grünkohlkomitee Taipei 
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Nichtkommerzielle Kleinanzeigen 
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Dringend! Diese beiden zukünftigen Praktikanten suchen immer noch eine 
Unterkunft! Wer kann helfen oder hat eine Idee für eine Unterkunft? Es wäre 
schade, wenn sie wegen einer fehlenden Unterkunft nicht nach Taipei kommen 
könnten. Bitte direkt an die Praktikanten wenden! (Anm. d. Red.) 
 
Wohnungsgesuch 
 
Liebe Leserinnen und Leser des Wochenblatts, 
 
wir, Katharina Jeschak und Gregor Thier, werden ab Mai dieses Jahres ein 
sechswöchiges Praktikum an der Deutschen Schule in Taipei absolvieren. 
 
Wir wollen so den Zeitraum zwischen Studium und Referendariat möglichst sinnvoll 
nutzen und neue Erfahrungen und Eindrücke sammeln. 
 
Für eben diesen Zeitraum von sechs Wochen sind wir nun auf der Suche nach einer 
Unterkunft in Taipei. Dabei spielt es keine Rolle, ob dies zwei Einzelzimmer, oder 
eine kleine Wohnung o.Ä. ist. 
 
Vielleicht können Sie uns einen Hinweis auf mögliche Anlaufstellen geben oder 
sogar einen Kontakt vermitteln. 
 
Kontaktieren können Sie uns über folgende Emailadresse: gregor.thier@rub.de 
 
Über eine Antwort freuen wir uns und bedanken uns schon im Voraus für Ihre 
Bemühungen. 
 
 
 

 

Wer hätte einen Pflegeplatz für 2 Meerschweinchen? 
eingereicht von Anna Granzin 
 
Gern würden wir  unserem Sohn 2 Meerschweinchen schenken, aber vorher 
müssten wir wissen, wo wir sie in den Sommerferien unterbringen können. In 
den Zooläden haben wir bisher nichts gefunden. Bleibt jemand von Euch hier 
in Taiwan und würde sich bereit erklären diese zu pflegen? (Bezahlung 
möglich). Dauer ca. 6 Wochen.  
Kontakt unter www.maras-@gmx.de oder  Tel: 0989-213861 Danke! 
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Bild der Woche 
 

Ein Schlaraffenland für Nascher und Feinschmecker:  
Die DiHua-Straße in Taipei vor dem chinesischen Neujahrsfest. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Dirk Diestel 
 

Dieses und alle bisherigen "Bilder der Woche" in einer Fotogalerie:  
http://www.foto-diestel.de/Galerien/Bild_der_Woche/index.html 
Fotoblog "Photos of Asia": http://photos-of-asia.blogspot.com/ 

 
Dirk Diestel 

6f, Nr.8, Lane 124 XingYi rd. 
Beitou, Taipei 112, Taiwan, Rep. of China 

email to: dirk.diestel@web.de 
skype me: dirk.diestel 

Call me at home: +889-2-28746064 
Call me mobile: +886 (0)917117374 


